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Der Ostseehafen Vierow liegt im
nordöstlichen Bereich des Landes
Mecklenburg-Vorpommern. In der
Nähe liegt die Hansestadt Greifs-
wald sowie das ehemalige Kern-
kraftwerk Lubmin.

Über Jahrzehnte diente der Hafen
als Umschlagspunkt für landwirt-
schaftliche Produkte, vor allem in
die ehemalige Sowjetunion. Mit der
Wiedervereinigung entfiel diese
Erwerbsgrundlage. Um den Anfor-
derungen der Zukunft gewachsen
zu sein, wurden umfangreiche Inve-
stitionen in die Infrastruktur erfor-
derlich. Das Land Mecklenburg-Vor-
pommern unterstützte diese Vorha-
ben finanziell. Insgesamt wurden in
den Jahren 2002 - 2003 ca. 12,8 Mio.
Euro investiert. Die Arbeiten sind
heute zum größten Teil abgeschlos-
sen. Der Hafen Vierow präsentiert
sich als moderner Industriehafen
hauptsächlich als Umschlagplatz
für Getreide, Ölfrüchte und Dünger.
In nächster Zukunft ist auch eine
Einrichtung für Industriehölzer in
Planung.

Gemäß DVGW Arbeitsblatt W405
müssen Industrie- und Gewerbebe-
triebe Löschwasser zur Brandbe-
kämpfung vorhalten. Für die Brand-
schutzklasse IV entspricht dies 192
m³/h über 2 Stunden bzw. 53,3 l/s
mit 3,5 bar. Die dazu notwendige
Pumpstation wurde im Hafenbe-
reich errichtet. Das Löschwasser
wird im Bedarfsfall aus dem Hafen-
becken entnommen. Von der Pump-

Löschwasser für den Hafen Vierow am Greifswalder Bodden
Grundfos Pumpen fördern schnell und zuverlässig
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Umschlagplatz für Getreide, Ölfrüchte und Dünger - Hafen Vierow
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In regelmäßigen Abständen 
überprüft das Hafenpersonal die
Pumpen und die Löschwasseranlage.
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Thinking ahead schafft neue Möglichkeiten
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station, in der sich Grundfospum-
pen Typ S1X 224 M1 befinden, wird
das Wasser über Rohrleitungen
DN250 zu den Löschwasserhydran-
ten im Hafen und den Industriege-
bietsstraßen geführt. Für die
Löschwasserversorgung sind Über-
flurhydranten A100 vorgesehen, die
Anordnung erfolgte in Abständen
von ca. 100m. 

TTeecchhnniisscchhee  DDaatteenn  ddeerr  
GGrruunnddffoossppuummppeenn::

TTyypp: S1 404 H1 

MMoottoorrlleeiissttuunngg: 45 kW

LLaauuffrraadd: Einkanallaufrad

ffrreeiieerr  DDuurrcchhggaanngg: 80 mm

BBeessoonnddeerrhheeiitt: 

Zahlen • Daten • Fakten

Auftraggeber: Gemeinde Brünzow 

Betreiber: Hafen Vierow GmbH, Vierow 

Planer: Ingenieurplanung Ost, Greifswald

Ort: Hafen Vierow

Zeit: Übergabe Sommer 2003

Pumpentyp: S1 404 H1
Einzellaufrad

Lieferung der Pumpen: Grundfos GmbH 
Schlüterstr. 33, 40699 Erkrath
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1 Blick in den Pumpenschacht

PN = 41,0 kW
Pmax = 39,0 kW

max = 68,5 %

gr max = 62,0 %
nN = 1464 r/min 

KKuunnddeennnnuuttzzeenn::

- Sichere Technik durch 
jahrelange Erfahrung im 
Großpumpenbereich 

- SmartSeal, sichert am 
Kupplungssystem verlustfrei 
den Volumenstrom.

- Gleichbleibender Wirkungsgrad 
durch Smart Trim-System spart
Energie

- Smart Trim-System verhin-
dert Laufradblockaden und 
somit Servicekosten

TTeecchhnniisscchhee  DDaatteenn  ddeerr  SSeerriiee  SS

AAnnwweenndduunngg: Förderung von 
häuslichen, gewerblichen oder 
industriellen Abwasser versetzt
mit Schlämmen, Fäkalien, Fest-
stoffen und langfaserigen 
Bestandteilen sowie entgasende 
Medien.

EEiinnggeesseettzzttee  PPuummppee: S1 404 H1 
Einkanallaufrad mit
Kupplungsdurchgängen bis 
110 mm. Die Typenreihe S 
verfügt über  die SmartTrim-
Laufradjustierung

EEiinnbbaauu: nass vertikal
Die Pumpe kann jedoch auch 
trocken horizontal oder 
vertikal aufgestellt werden.
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